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Checkliste 

Pensionsvorsorge auf einen Blick 
 

  

✓ Was ist zu tun? Was ist zu beachten? 

 Pensionskonto prüfen  

Jede Person, die in Österreich bereits Beiträge zur 
Pensionsversicherung eingezahlt hat, hat ein Anrecht, 
regelmäßig und kostenfrei auf das eigene Pensionskonto 
zuzugreifen. Der Zugriff ist mit ID-Austria problemlos online 
möglich. Erkundige dich auf der Website deines 
Pensionsversicherungsträgers (PVA, BVAEB, SVS). 
Es ist wichtig, die Entwicklung der eigenen Pension 
regelmäßig zu kontrollieren, um zu prüfen, ob die 
Teilgutschriften (Beitragsgrundlagen) auf deinem 
Pensionskonto ordnungsgemäß verbucht wurden, und um 
den Fortschritt der eigenen Pension regelmäßig zu 
kontrollieren. 

 
Finanzbedarf im Alter 
ermitteln 

Überlege dir, wie viel Geld du in der Pension benötigen wirst, 
um deinen Lebensstil beibehalten zu können. Überlege, 
welche Fixkosten du decken musst (zum Beispiel für Wohnen) 
und welche weiteren Kosten (zum Beispiel für Essen, Freizeit, 
Urlaub, Verkehr, …) hinzukommen. Eine gute Grundlage 
schafft die Erstellung eines Haushaltsbudgets.  

 Pensionsrechner nutzen 

Mithilfe von Pensionsrechnern (zum Beispiel dem der 
Arbeiterkammer oder der Sozialversicherung) kannst du 
berechnen, wie sich deine Pension bei deinem aktuellen 
Einkommen entwickeln würde. Du erhältst eine Schätzung 
deiner zukünftigen Pension. Allerdings sind Pensionsrechner 
immer mit einer gewissen Unsicherheit verbunden, da sie 
sich auf die Zukunft beziehen und es vor deinem 
Pensionseintritt im Regelfall mit größerer Vorlaufszeit noch zu 
Änderungen im Pensionssystem kommen könnte. 
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 Pensionslücke feststellen 

Die Differenz zwischen dem Finanzbedarf und der 
gesetzlichen Pension ist jener Betrag, für den betrieblich oder 
privat vorgesorgt werden sollte. Einige Institutionen, wie z.B. 
Banken, bieten Online-Tools zur Berechnung der 
Pensionslücke an, um Menschen dabei zu unterstützen, ihre 
finanzielle Zukunft besser zu planen und rechtzeitig 
Vorkehrungen zu treffen. Um deine Pensionslücke zu 
schließen, könnte es auch ratsam sein, einzelne nicht 
unbedingt notwendige Ausgaben zu überdenken und 
abzuwägen, in welchen Bereichen Einschränkungen möglich 
sind. 

 
Betriebliche Vorsorge 
abklären 

Erkundige dich bei deiner Arbeitgeberin oder deinem 
Arbeitgeber, ob diese oder dieser eine betriebliche 
Vorsorgemöglichkeit anbietet. 

 Privat vorsorgen 

Lass dich bei der Bank, bei einem Versicherungsunternehmen 
oder bei einer unabhängigen Finanzberatung zu den 
Möglichkeiten der privaten Vorsorge beraten. Ziel kann 
beispielsweise die Erstellung eines Sparplans sein. Informiere 
dich zum Vergleich von Angeboten bei öffentlichen 
Institutionen oder nutze Online-Vergleichsplattformen. 
Erkundige dich auch über staatliche Förderungen. 

 
Für Frauen: vor Altersarmut 
schützen 

Frauen haben im Durchschnitt eine deutlich niedrigere 
Pension als Männer und sind besonders von Altersarmut 
betroffen. Sprich mit deinem Partner über dieses Thema und 
fordere aktiv Möglichkeiten wie das Pensionssplitting ein, 
denn die unbezahlte Arbeit, die von Frauen geleistet wird, ist 
genau so viel wert wie die Arbeit im Beruf. 


